
 
AUSGABE 3/2026 

PRAXIS-NEWSLETTER FÜR ALLE 
PEGAMED-ANWENDER:INNEN 
HRSGBR. BASTIAN KELLNER – JOSEF-ADLER-STR. 8 – 93049 REGENSBURG 

LIEBE PEGAMED-ANWENDER:INNEN, 

heute erhalten Sie wieder unseren neuen Newsletter mit aktuellen Informationen rund um PegaMed und EDV. Sie können alle 

Ausgaben des Newsletters auch aus unserem Archiv unter www.bytekontrol.de herunterladen. 

Die wichtigsten Themen aus den vergangenen Newslettern gibt es auch in einem gesammelten Tipps & Tricks – Dokument. Zum 

Thema Abrechnung haben wir ebenfalls eine Zusammenfassung aller relevanten Infos erstellt. Beides mailen wir Ihnen bei 

Interesse sehr gerne zu. Wir möchten auch noch einmal darauf hinweisen, dass es zu jedem Quartals-Update ein 

Neuerungsschreiben gibt, das Sie in PegaMed über den Button „Neu“ aufrufen können. Um nicht unvorbereitet über Änderungen 

zu stolpern, bitten wir Sie, das Neuerungsschreiben immer durchzulesen. 

WENN DIE TI MAL WIEDER STREIKT… 

Aus aktuellem Anlass möchten wir Ihnen zeigen, wie Sie selbst überprüfen können, ob es eine allgemeine Störung der TI gibt. Auf 

der Website https://fachportal.gematik.de/ti-status werden alle Meldungen grafisch dargestellt. Sie können über diese Website 

auch den Whats-App-Kanal der Gematik abonnieren, um über aktuelle Störungen informiert zu werden. Wenn die üblichen 

Maßnahmen (Konnektor/Lesegerät neu starten etc.) nichts bringen, liegt meist eine bundesweite Störung vor. Hier sind wir alle 

machtlos, weshalb ein Anruf bei uns unnötig ist. 

 

 

 

https://fachportal.gematik.de/ti-status


BMP UND EPA 

Viele von Ihnen haben es schon festgestellt: das Einstellen von Medikationsplänen bzw. strukturierter BMPs in die ePA funktioniert 

nicht mehr wie gewohnt. Das liegt an Umbaumaßnahmen an den ePA-Aktensystemen für eine Pilotphase zum digital gestützten 

Medikationsprozess (dgMP), der ab 2027 zu einem von allen Praxen gemeinsam bearbeitbaren Medikationsplan führen soll. 

Übergangsweise wird von PegaMed jetzt ein PDF des BMP in die ePA eingestellt. Man sollte nun auch nicht mehr den eigenen 

BMP mit Daten aus der ePA abgleichen, weil diese natürlich u.U. nicht mehr aktuell sind. 

DIREKTZUWEISUNG VON E-REZEPTEN BEI HEIMPATIENT:INNEN 

eRezepte für HeimpatientInnen durften bisher offiziell nicht direkt per KIM einer bestimmten Apotheke zugewiesen werden. 

Dieses Verbot ist seit Juli ausgesetzt bis die Heime an das eRezept-System angeschlossen sind und eRezepte selbst abrufen 

können. Voraussetzung für eine Direktzuweisung ist ein Versorgungsvertrag zwischen Heim und Apotheke.  

Im eRezept-Formular gibt es ein Häkchen „Direktzuweisung an Apotheke“. Wenn Sie dieses anklicken, kommt zunächst ein 

Hinweis, unter welchen Bedingungen dies zulässig ist (z.B. auch für spezielle Zytostatikazubereitungen). Dann öffnet sich das 

bekannte KIM-Adresssuchfeld, mit dem Sie über die Lupe die KIM-Adresse der Apotheke finden. 

Einfacher ist es, wenn Sie das Heim in Ihrem Adressverzeichnis speichern, dort die KIM-Adresse der Apotheke hinterlegen und 

bei den betreffenden PatientInnen in den Stammdaten das Pflegeheim hinterlegen. Außerdem können Sie dort auch angeben, 

dass eRezepte immer per KIM versendet werden sollen. So wird automatisch beim Erstellen eines eRezepts die richtige KIM-

Adresse eingefügt und das eRezept sofort versandt. 

 

 

 

AUSDRUCK DES EREZEPT TOKENS 

Wenn die eGK einer Person schon eingelesen (oder per eEB die Versicherung nachgewiesen) wurde, diese die eGK nicht dabeihat, 

aber dringend ein Rezept in der Apotheke einlösen möchte, kann der sog. Token auch ausgedruckt werden. Statt ein Muster 16 

Rezept auszustellen, kann mit diesem Zettel das eRp eingelöst werden. Der Vorteil ist, dass das Medikament dann auch in der 

Medikationsliste erscheint. Beim Erstellen des eRezepts wählen Sie bei eRezept-Ausgabe „Druck“ aus. Dies kann auch nachträglich 

erfolgen, aber Voraussetzung ist, dass das eRezept bereits ordnungsgemäß erstellt 

und signiert wurde.   

ELEKTRONISCHE ERSATZBESCHEINIGUNG 

Bereits seit letztem Jahr gibt es die Möglichkeit, von PatientInnen, die ihre eGK nicht dabeihaben oder die per Videosprechstunde 

behandelt werden, eine elektronische Ersatzbescheinigung per KIM anzufordern. Legen Sie hierzu einen Schein an und tragen 

bei NeupatientInnen die Kasse und die Versicherungsnummer (wenn vorhanden) ein. Per Klick auf den Button eEB wird eine KIM-

Nachricht an die entsprechende Kasse verschickt (Einverständnis der Person erforderlich!). 



 

Sobald die Bescheinigung der Kasse als KIM-Nachricht eintrifft, muss diese manuell per Rechtsklick auf den Anhang der Nachricht 

eingelesen werden. Sie finden diese in der Nachrichtenverwaltung unter Extern – Ersatzbescheinigungen  

 

AWARENESSSCHULUNG NACH IT-SICHERHEITSRICHTLINIE ABS. 6 (§390 SGB-V) 

Da in der Presse zuletzt wieder viel von Hackerangriffen zu lesen war, möchten wir Sie nochmals darauf hinweisen, dass jede 

Arztpraxis gesetzlich verpflichtet ist, das Personal regelmäßig bezüglich der IT-Sicherheit zu schulen. Hier nochmal die 

kommenden Termine für unsere Awareness-Schulungen speziell für PegaMed-Praxen. Gerne können ab sofort auch nicht direkt 

von uns betreute Praxen teilnehmen. Die Fortbildung findet per Microsoft-Teams statt. Es gibt eine Powerpoint-Präsentation mit 

angeschlossener Fragerunde per Chat oder auf Wunsch mit Mikro. 

 

Dienstag, 13.10.2026, 14:00 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag, 26.11.2026, 13:30-15:30 Uhr 

Freitag, 22.01.2027, 13:00 bis 15:00 Uhr 

Kosten: 129,- inkl. MwSt pro Praxis 

Anmeldung an buero@bytekontrol.de 

 

Teilnehmende Praxen erhalten ein Handout sowie ein Zertifikat, welches zur Vorlage bei der Cyberversicherung dienen kann. 

Sie benötigen einen Laptop oder Computer mit mindestens Lautsprechern (ggf. auch Kamera und Mikro). 

TABLETSYSTEM SCRIBBL – ZAHLREICHE VERBESSERUNGEN DANK IHRER RÜCKMELDUNGEN 

Dank der zahlreichen Rückmeldungen konnten wir unser Tabletsystem „Scribbl“ umfangreich erweitern. So ist jetzt eine 

Kategorisierung der Vorlagen möglich und es werden Begriffe beim Speichern von Fotos wie etwa „Wunde“, „Ekzem“ o.ä. 

vorgeschlagen. Die teils unnötige Passwortabfrage beim Speichern von Fotos ist abschaltbar und es gibt jetzt einen „Zurück“-

Button, um die letzte Eingabe zu löschen. Die monatlichen Beiträge helfen, damit wir auch in Zukunft weitere Verbesserungen 

und Features in Auftrag geben können. Wir haben bereits einiges geplant… 

mailto:buero@bytekontrol.de


Die monatlichen Kosten für ein Tablet betragen 39,-, sowie 10,- pro weiteres Tablet. Der einmalige Kaufpreis pro Tablet ist 

derzeit 279€ inkl. Schutzhülle, Stift, Zubehör alle Preise (zzgl. MwSt). Bei Interesse melden Sie sich gerne jederzeit. 

 

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fragen, Anregung, Kritik? Emailadressänderung oder Abbestellung des Newsletters? Bitte schreiben Sie uns an 

buero@bytekontrol.de 

 

Mit den besten Grüßen aus Regensburg 

Bastian und Magdalena Kellner & Team 

 

 

Rechtliche Hinweise: die in diesem Newsletter dargestellten Tipps, Tricks, Produkte und Meinungen spiegeln allein die Meinung des Herausgebers wieder und nicht 

die der Firma Pega Elektronik GmbH bzw. deren Mitarbeiter. Sollten wir Sie mit der Art des Newsletters, der Übermittlungsform oder der darin enthaltenen Beiträge 

verärgern, so teilen Sie uns dies bitte umgehend mit. Die aufgezeigten Tricks und ggf. Veränderungen an Ihrem PegaMed oder Betriebsystem erfolgen auf eigene 

Gefahr. Wir empfehlen eine Datensicherung vor allen Änderungen. Bei Unsicherheiten dürfen Sie uns jederzeit vorab konsultieren. 
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